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Wort-Gottes-Feier • 16. So im Jahreskreis, Lesejahr C 
 
ERÖFFNUNG 
 
Einzug     Instrumental 
Eröffnungslied   Komm her, freu dich   GL 519, 3 Str. 
 
Kreuzzeichen – Liturgischer Gruß – Hinführung 
 
L: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  A: Amen.  
L: Der Name des Herrn sei gepriesen. A: Von nun an bis in Ewigkeit. 
 
Hinführung 
 
Gott hat uns eingeladen, seine Gäste zu sein. Wir sind dieser Einladung gefolgt – nicht nur heute hierher, sondern 
in eine lebenslange Gemeinschaft mit ihm. Alles dreht sich heute um das Thema ‚Gast sein’. Ein sehr beliebtes 
Motiv in der sakralen Kunst ist ‚Abrahams Gastmahl’ – von dem wir heute hören. Viele Darstellungen zeigen 
Abraham mit den drei Engeln in Fußboden- oder Wandmosaiken in Synagogen und Kirchen, Ikonen, 
Handschriften usw. Begleiten wird uns heute das bekannte Bild (auf den Programmheften und als Overheadfolie) 
von Mark Chagall. 
 
(Aus rechtlichen Gründen hier nicht abgebildet) 
 
Christusrufe     Erbarme dich meiner, o Gott   GL 190,1 
 
L: Zu Jesus Christus, der gekommen ist als das lebendige Wort Gottes für uns, rufen wir: 
 

Herr, Jesus Christus,  
du warst zu Gast bei Angesehenen und bei Menschen am Rande der Gesellschaft 
und hast mit vielen das Brot geteilt. 
 A: Erbarme dich meiner, o Gott. 
 

Herr, Jesus Christus, du hast die Hungernden gesättigt und den Dürstenden das Wasser des Lebens gereicht. 
 A: Erbarme dich meiner, o Gott 
 

Herr, Jesus Christus,  
du hast alle eingeladen, auf Gottes Wort zu hören und in ihm Gott zu begegnen – als Vorgeschmack auf das 
himmlische Gastmahl. 
 A: Erbarme dich meiner, o Gott. 
 
Eröffnungsgebet  
 
L: Lasst uns beten! 
 
Barmherziger Gott,  
in deinem Sohn Jesus Christus  
bist du uns nahe gekommen.  
Gib, dass wir in den Sorgen des Alttags nicht aufgehen,  
dein Wort nicht überhören  
und das Notwendige tun.  
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn,  
der mit dir lebt  
jetzt und alle Tage und in Ewigkeit. 
A Amen. 



2 

 
VERKÜNDIGUNG DES WORTES GOTTES 

Hinführung zur atl. Lesung    Leinwand u. Folie: Chagall ‚Abrahams Gastmahl’  

1. Lesung:   Gen 18,1-15 
 

Antwortpsalm: Ps 15    
 

Ruf vor dem Evangelium   Halleluja     GL 530,6 
 

Evangelium:   Lk 10,38-42 
 

L: Aus dem Heiligen Evangelium nach Lukas. A: Ehre sei dir, o Herr.   
Verkünden des Evangeliums 

L: Evangelium, frohe Botschaft unseres Herrn Jesus Christus. A: Lob sei dir Christus. 
 

Auslegung 
 
Stille       
 
ANTWORT DER GEMEINDE 
 
Ein Bekenntnis des Glaubens 
 
Bekennen wir unseren Glauben – mit einem Gebet aus dem GL, der auf den Kopien steht. 
 

Gott, du bist es, an den ich glaube; 
du bist es, dem ich glaube.  
Du hast zu uns gesprochen durch deinen Sohn. 
Seine frohe Botschaft will ich annehmen. 
Die Kirche verbürgt sie mir auch in unserer Zeit. 
Du sprichst zu mir  
auch durch Menschen, die mir begegnen, 
und durch Ereignisse, die mir widerfahren. 
Hilf mir, dich in allem zu finden 
und immer mehr aus dem Glauben zu leben. 
Amen. 
 
Friedenslied und Friedenszeichen  Frieden wünsch ich dir 
 
L: Geben wir einander ein Zeichen dieses Friedens! 
 
Kollekte     Instrumental 
 
Lobpreis   
 
Lobpreis und Dank für das Geschenk des Sonntags 
 
L: Gepriesen seist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt: 
Am Sonntag gedenken wir deiner Güte,  
mit der du Himmel und Erde erschaffen hast.  
Du bist die Quelle und der Ursprung allen Lebens. 
Du hast am siebten Tag geruht von deinem Werk;  
du lädst auch uns nach den Tagen der Arbeit ein,  
an deiner schöpferischen Ruhe teilzuhaben.  
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Du willst, dass wir das Leben feiern,  
das du uns immerfort schenkst.  
Du lässt uns ausruhen von Mühe und Hast  
und aufatmen im Blick auf deine Treue zu allen Geschöpfen. 
 
L: Wir loben dich. A: Wir preisen dich. 
 
L: Gepriesen seist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt,  
für den Tag, an dem du Christus, deinen Sohn  
aus dem Tod erweckt und zur Sonne des Heils gemacht hast. 
Am Sonntag sammelst du deine Gemeinde um ihn.  
Am Sonntag erneuerst du den Bund der Treue,  
den du mit uns geschlossen hast in Christi Tod und Auferstehung. 
Christus tritt in unsere Mitte: 
Er bringt uns deine Versöhnung und deinen Frieden. 
Er schenkt uns immer neu seinen heiligen Geist. 
 
L: Wir loben dich. A: Wir preisen dich. 
 
L: Gepriesen seist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt,  
für den Tag, an dem wir die lebendige Hoffnung feiern,  
zu der du die Welt berufen hast durch die Auferweckung deines Sohnes. 
Sie ist uns Unterpfand der kommenden Vollendung,  
die wir mit der ganzen Schöpfung erwarten. 
Dein Sohn hat Sünde, Leid und Tod besiegt. 
Er lässt uns in dieser Feier den Geschmack der Hoffnung verkosten:  
dass deine Liebe stärker ist als alle Mächte des Todes  
und deine Herrschaft des Erbarmens sich durchsetzt  
in dieser Welt voll Unrecht und Gewalt. 
Wir preisen dich in deinem Sohn im heiligen Geist  
und stimmen freudig ein in das Lied der himmlischen Chöre 
 
Gloria      Ehre sei Gott in der Höhe  GL 914 
 
Fürbitten     7 Kerzen anzünden 
 
L: Zu Gott, dem Ursprung des Lebens, beten wir voll Vertrauen: 
 
1. Für alle, die im Vertrauen auf Gottes Beistand einen neuen Anfang wagen 

Kurze Stille 
L: Gott, Ursprung des Lebens 
A: Wir bitten dich, erhöre uns.  1. Kerze entzünden!   Ministrant 
2. Für alle, die gastfreundlich sind und offen 
3. Für alle, die trotz unerfüllter Sehnsüchte nicht hart und verbittert geworden sind 
4. Für alle, die uns Mitmensch und Engel sind 
5. Für alle, die sich überfordert und auf sich allein gestellt fühlen 
6. Für alle, die sich um uns sorgen und für die wir sorgen  
7. Mit Frau N. und Kindern beten wir für verstorbene Schwester und Tante N. 

Kurze Stille 
L: Gott, Ursprung des Lebens 
A: Wir bitten dich, erhöre uns.  7. Kerze entzünden!   Ministrant 
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Abschluss und Überleitung zum Vaterunser 
 
L: Darum und in unseren persönlichen Anliegen bitten wir dich, Herr, unser Gott, und fassen all unsere Bitten 
zusammen in dem Gebet, das Jesus uns zu beten gelehrt hat. 
A: Vater unser 
 

Lob- und Danklied    Wo ein Mensch Vertrauen gibt 
 
ABSCHLUSS 
Verlautbarungen 
 
Persönliches Schusswort 
 
Segensbitte 
 
L: Bitten wir um den Segen Gottes. 
L:  Der Herr beschenke uns mit seinem Wort und seiner Güte! 

So segne uns der barmherzige Gott, 
der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. 

A: Amen. 
 
L:  Lasst uns gehen in Gottes Frieden. 
A:  Dank sei Gott, dem Herrn. 
Auszug      Instrumental 
 

Eva Plank, Buchkirchen, 2007 


